


Das Aufdecken und Veröffentl ichen von neuen Wahrheiten
als Störung und Kritik des herrschenden Systems bleiben
nicht ohne Folgen. Bedrohungsszenarien des digitalen
Überwachungsstaats wirken sich spürbar auf unser Leben
und Handeln aus.

„Paranoide Geeks“ fühlen sich bestätigt. Wohin aber führt
uns nun die breite Erkenntnis der Totalüberwachung und wie
wirkt sich diese kulturel l aus?

Welchen Gefahren sind Hacktivist_innen und Artivist_innen
ausgesetzt, wenn sie sich in Territorien von Macht, Krieg und
Korruption vorwagen? Welche alternativen Werkzeuge und
Methoden nutzen sie, um neue Sichtweisen zu generieren?

Inwieweit sind Störungen, im Sinne von "al les" offen und
zugänglich machen, gleichzeitig innovativer Motor für neue
Geschäftsmodelle?

Einladung

Eröffnung: 28. Mai. 201 4, 1 9:00
Von Do. 29.05.- Sa. 31 .05 ist das afo offen für die Teilnahme
am gesamten Programm.

Details und Updates: www.radical-openness.org




